
Si
e 

ko
m

m
en

 z
u 

un
s

4LUZJOLU�TP[� +LTLUa� ZPUK� ^\UKLYIHYL� .LZJOPJO[LULYapOSLY��
vorausgesetzt die Rahmenbedingungen stimmen. Anhand von 
ausgewählten Bildern oder Gemälden werden die Teilnehmen-
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tig“ oder „falsch“: Jede Idee, Mimik und Gestik wird von der 
Betreuungskraft in die Geschichte integriert. Aus der Geschichte 
entsteht ein persönliches Thema, worüber wir uns dann z.B. beim
Kaffeetrinken austauschen (Biographiearbeit). Vorzugsweise an-
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tenen Stadium.

Schwerpunkte
 Kennenlernen der Rollen: Moderator*in, Schreiber*in, Echoer
 Entwicklung und Grundlagen der TimeSlips-Methode
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 Einüben des Moderierens mit den dazu geeigneten 
 Fragetechniken
 Einüben des Protokollieren und des Verdichtens zu einer 
 Geschichte
 Kriterien für erzählfördernde Atmosphäre
 Beispiele aus der Praxis
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Fortbildung

Referentin:
Simone Weiß

Termin:
17.11.2021 
9:00 - 16:00 Uhr

Kosten:
135 €
PURS��=LYWÅLN\UN

Schulungsnummer:

FO-21-30


